


Ist Europa nach Corona am Ende?  
 

Die Grenzen sind dicht, Länder wie Italien und Spanien fühlen sich von den 

anderen EU-Staaten verraten, europäische Solidarität hört da auf, wo die 

eigenen Bürger in Gefahr sind, und manche beschwören schon das Ende des 

europäischen Projekts und die Rückkehr zu starken Nationalstaaten. 

War‘s das also? 

 

Andererseits zeigt sich gerade jetzt, wie wichtig internationale Kooperation 

und europäische Zusammenarbeit sind, beispielsweise auf wissenschaftlicher 

Ebene bei der Erforschung und Herstellung eines Impfstoffes gegen Covid-19. 

Und genauso klar ist: Selbst ein so starkes Land wie Deutschland wird sich 

wirtschaftlich nach der Krise nicht ohne seine Nachbarn erholen können. 

 

 

Wo kommt Europa her? Was ist in seiner Geschichte passiert? Wie geht es 

Europa jetzt in der Krise? Und wo will Europa in Zukunft hin?  

Das sind die Fragen, die wir mit euch im Projektkurs  angehen wollen!  

 

 

 

Das erwartet dich: 

 

1. Quartal 
(Input-Phase) 

Wie ist Europa historisch gewachsen? Wie funktioniert 
Europa heute? 

2. Quartal 
(Projekt 1) 

Teilnahme am Europäischen Wettbewerb. Ein Thema von 
vielen kann die Corona-Pandemie sein. 

3. Quartal 
(Projekt 2) 

Wir organisieren einen Projekttag „Europa“ am Bertha – 
zur Not auch digital. 

4. Quartal 
(Kursfahrt) 

Wir sind bereits dabei, die Kursfahrt zur KZ-Gedenkstätte 
Auschwitz zu planen, und setzen darauf, dass sie 2021 
stattfinden kann! 

 


